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Mittwoch den 3. Oktober 1877.

(3967-3) Nr. 387.

Lehrerstelle.
An der vierklassigen Knabenvolksschule zu

Tschernembl ist mit Beginn des nächsten Schul-
jahres eine Lehrerstelle mit dem Gehalte jährlicher
500 fl. zu besetzen.

Einschlägige Gesuche sind im vorgeschriebenen
Wege bis

1 5 . O k t o b e r

beim Ortsschulrathe in Tschernembl einzubringen.
K. k. Bezirksschulrath Tschernembl am 24sten

September 1877.
Der Vorsitzende: Machkot .

(3958—2) Nr. 11,346.

Studenten Stiftung.
Von der in der Verwaltung der Stadtkasse

stehenden Barthelmä Sallocher'schen Studenten-
Stiftung ist mit Schluß des Schuljahres 1876/77
der erste, dritte und vierte Platz, jeder mit jähr-
lichen 50 f l . , in Erledigung gekommen.

Zum Genusse dieser Stiftung sind in Krain
geborne, arme, gutgesittele, fleißige, am Laibacher
Gymnasium studierende Jünglinge berufen.

Die Bewerber haben ihre mit dem Taus-
scheine, dem Dürftigkeits- und Impfungszeugnisse,
dann den Schulzeugnissen der beiden letzten Se-
mester documentierten Gesuche bis

20 . O k t o b e r 1 8 7 7

im Wege der k. k. Gymnasial-Direction an den ge-
fertigten Bürgermeister, welchem das Verleihungs-
recht zusteht, zu überreichen.

S t a d t m a f t i s t r a t L a i b a c h
am 20. September 1877.

Der Bürgerme is te r :
Laschan m. p.

(3957—3d) Nr. 4579.

Lieferung von Telegrafen-
Säulen.

Für die Telegrafenlinien in Unterkrain sind
1000 Holzsäulen im Offcrtwege zu beschaffen und.
die hierauf bezüglichen ausführlichen Bedingnisse
und Bestimmungen im nächst vorher erschienenen
Blatte dieser Zeitschrift Verlautbart worden.

Trieft am 23. September 1877.
Der l. l . telegrafendiieltor:

»stalil.
(3945—2) Nr. 2793.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Ratschach wird be-

kannt gemacht, daß, falls gegen die Richtigkeit der zur
A n l e g u n g e ines neuen G r u n d b u c h e s

f ü r d ie K a t a s t r a l g e m e i n d e N i w i z
verfaßten Besihbogen, welche nebst den berichtigten
Verzeichnissen der Liegenschaften, den Copien der
Katastralmappe und den über die Erhebungen auf-
genommenen Protokollen Hiergerichts zur allgemeinen
Einsicht aufliegen, Einwendungen erhoben werden
sollten, weitere Erhebungen

am 1 7 . O k t o b e r l. I .
in der Gerichtskanzlei werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, daß die Uebertragung von nach ß 118 des
allgemeinen Grundbuchsgesetzes amortisierbaren Pri-
vatforderungen in die neuen Grundbuchseinlagen
unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor der
Verfassung dieser Einlagen darum ansucht, und
daß die Verfassung jener Grundbuchseinlagen, in
Ansehung derer ein solches Begehren gestellt wer-
den kann, nicht vor dem Ablaufe von 14 Tagen
nach Kundmachung dieses Edictes stattfinden wird.

K. k. Bezirksgericht Ratschach am 23. Sep-
tember 1877.

(3999—2) Nr. 2157.

Kundmachung.
Von der k. k. Tabak-Hauptfabrik zu Laibach

wirb hiemit zur Veräußerung von beiläufig:
3000 Kilo Papierscart,
3000 „ Strickscart,
3000 „ Rupfenscart,
2000 „ Bastleinwandscart,
1000 „ Spagatscart,
1500 „ Ziegenhaar-Emballagen in großen

Stücken,
1500 „ Ziegenhaar-Emballagen in kleinen

Stücken,
700 „ Kuhhaar-Emballagen,

1400 „ altem Gußeisen,
600 „ „ Schmiedeisen,

50 „ „ Kupfer,
100 „ „ Blei-Asche,

eine schriftliche Concurrenzverhandlung ausgeschrie-
ben.

Die Anbote können entweder auf Abnahme
einzelner Sorten oder der gesammten Scarte lauten.
Die angebotenen Preise müssen in Ziffern und
Buchstaben ausgedrückt werden.

Offerte, welche mit einer 50-Kreuzer-Stem-
pelmarke versehen und mit einem Vadium von
10 Perzent des angebotenen Werthes belegt sein
müssen, werden

b i s 2 3 . O k t o b e r 1 8 7 7

um 11 Uhr vormittags entgegen genommen. Nach
dieser Zeit eingelangte Ofserte werden nicht berück-
sichtiget.

Die Entscheidung über die Annehmbarkeit der
Offerte ist der hohen k. k. Generaldirection in
Wien vorbehalten.

Laibach am 2«. September 1877.

A n z e i g e b l a t t .
(3589-1) Nr. 7469.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte AdelSberg
Wird belannt gemacht:

Es sei in der Eiecullonssache der
l- l . Fmainvrocuratm (uom. dcS hohen
Steuerärars) gegen Michael und Helena
Torvp von Närrin wessen 47 fl. 4 ' / , lr.
die mit dem Bescheide vom 29. März
!«76, Z. 2891, auf den 29. August 1876
angeordnet qewesene Feilbietung der Rca-
lität Urb.'Nr. 6 kä Prem auf den

1 9 . O t t o b e r 1877 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange reassumiert worden.

K. l. Bezirksgericht «delsberg am
12. August 1877.

(3571—3) Nr. 3404.

Relicitation.
Die angcsuchte Relicltatlon der von

>5alob Odar ^ E^ccutionswege erstan-
denen, an Franz Zmitel von Althammer
^getretenen, f M e r dem Martin Odar
°on Althammer gehörig gewesenen Nea-
"tät Rctf..Nr. K M / a »ä Herrfchaft Rad-
«lanniloorf wird wegen nicht erfüllter Li-
cuatlonsbedingnisse auf den
v°rn,«.. 16 O l t o b e r l. I . ,

" " " Uhr, Hiergerichts mit
lltät !. . u° angeordnet, daß obige Rea.
S c h ä b u n ^ " Tagsahung auch nnter dem
lv^"«ungswerthe hmtangcgeben werden

20. Augus t " / "?? " ' ^ NadmannSdorf am

(3930—2) Nr. 4637.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Oberlaibach
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Michael
Tomsic von Hrib Nr. 14 die exec. Ver.
steigerung der der Frau Elisabeth Kele
von Werd gehürigen, gelichtlich auf 5805 f l .
geschätzten Realität sud Wm. I, toi. 83/87,
Rcctf.-Nr. 19 aä Herrschaft Frcudenlhal
wiaen aus dem Vergleiche vom 12. Februar
Itt73, Z. 635, schuldigen 1000 fl. e. 8. o.
bewilligt und hiezu drei FeilbietungS'Tag-
satzungen, und zwai die erste auf den

12. O k t o b e r ,
die zweite auf den

13. N o v e m b e r
und die dritte auf den

14. Dezember 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
bei diesem Gerichte mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität bel
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Dle Licltatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzlmgsprotololl und der Grund-
buchsextract lttnnen in der dießgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l, Bezirksgericht Obnlaibach am
21. Jul i 187?.

(3979-3 ) Nr. 5242.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte «rainburg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS Josef Pock
von ttaibach die exec. Versteigerung der
der Frau Maria Pöibil von Krainlurg
gehörigen, gerichtlich a'̂ f 2400 ft. geschah-
ten, im Grundbuche der Stadt KraiN'
bur» 8ud Haus-Nl. 105, Einl. 'Nr. 129
vorkommenden Hausreilität pow. fchul»
digen 250 st. o. 8. o. bewilliget und htezu
drei Feilbietungs-Tagsahungen, und zwur
die erfte auf den

1 2 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

13 . N o v e m b e r
und die dritte auf den

14. Dezember 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem SchähungSwerth, bel der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LicitalionSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, so-
wie daS SchlltzungSprotololl und der
Grundbuchseftracl tonnen in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Kralnburg am
22. Jul i 1877.

(3980—3) Nr. 5382.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. l. BemtSuerlchle ttramvurg
wird bekannt gemacht:

lös fei iwcr Ansuchen des Simon
Zupan von Waifach (durch Herrn Dr .
Mencinaer) die exec. Bcistcigerung der dem
iiulaS (Atirn von Obelfcld HauS-M. 13
gehörigen, ucrichllich aus 2K40 fl glschüh-
ten, im Grundbuche Mlchelftettru uut,
Urb.-Nr. 107, E i n l - N r . 084 vorkom-
menden Realität pew. schuldiger 106 ft.
e. ». c. bewilliget und hiezu drei FeUbie»
lungS-Tagsatzungen, und zwar die erfte
auf den

13. O k t o b e r ,

dle zweite auf den
14. November

und die dritte auf den
15. Dezember 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GerichlSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrralitat
bei der erftcn und zweiten Fc'lbietung
nur um oder über dem SchätzungSwetth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die illcilationsbedingnisse, wornach
insbefendere jeder lilcilam vor gemachtem
Anbote cln 10perz. Vadium zuhanden dcr
LicitationSlommission zu crlrgen Hut, sowie
daS SchätzungSplotololl und dcr <^" ' " ^
buchserlract können in der die«gcri«-
lichen Registratur e i n^h rn werd, ' ^

K. k. Bezirksgericht " " ' "
27. August 1«77.



1868
(3602—1) Nr. 7377.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte in Adelsberg
Nird belannt gemacht:

ES sei in der Efecutionssache deS Josef
Preloh von Zareöje gegen Bartholwä
Zele von Petelmje wcgen 377 si. 82 lr.
dte mit dem Bescheide vom 29. April 1877,
Z. 4245, auf den 23. August l. I . an-
geordnet gewefene dritte Feilbietung der
Realititt sub Urb.«Nr. 5 aä Prem auf den

18. O l l ober l. I . ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange übertragen worden.

K l. Bezirksgericht Adelsberg am
11. August 1877.

(3590—1) Nr. 7470.

Reassumierung
dritter ejec. Feilbietung.

Vom l. t. Beziltsgerlchte AoelSlierg
wird belannt gemacht:

ES sei in der Executionssache der
l. l. Finanzprocuratur für Krain, uom.
des hohen AerarS, gegen Josef Sedmat
von Naoajneselo wegen 239 ft. 96 lr. die
mit dem Bescheide vom 28. August 1875,
Z. 6854, auf den 11. Jänner 1876 an-
geordnet gewesene dritte Feilbietung der
Realititt Urb.-Nr. 23 aä Prem auf den

19. Oktober 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange reassumiert worden.

«. t. BezirtSgerlcht Adelsberg am
12. August 1877.

(3990—1) Nr. 6074.

Reassumieruug
dritter exec. Feilbietuug.

Vom l. l . Bezirksgerichte krainburg
wird im Nachhange zum Eoicle vom
27. Februar 1875, Z. 1098, belannl ge-
geben:

ES werde die dritte executive Feil«
bietung der dem Gimon Drmooc von
Sterschen gehörigen, aä Stadtlammeiamt
Krainburg Rcctf.-Nr. 175 ovllommenocn,
auf 210 st. bewertheten Realltät auf den

22. O k t o b e r l. I . ,
vormittags oon 10 bis 12 Uhr, in der
GerichtSlanzlei mit dem vorigen Anhange
reassumiert.

Die LicitationSbedingnisse und der
GrundbuchSezctract lünnen in den Amts«
stunden hiergcrichtS eil gesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Kcainbmg am
25. August 1877.

(4029—1) Nr. 7539.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Eduard
Graher von (sottschee die executive Ver-
steigerung der dem Johann Vajul von
Mottling gehörigen, gerichtlich auf 1500 fl.
geschätzten Wiesenparzelle Nr. 1724 und
1725, 2ä Steuelgemeinde Müttlitig Extr.«
Nr. 598, dann der a»f 400 fl. blwerthelen
Vergrealitüt aäHeirschafl MiittlinaCurr.-
Nr. 377. Efir. - Nr. 318 ää Sttuerge«
meinde Draschiz. bewilliget und hlezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

12. O k t o b e r ,
die zweite auf den

14 . November
und die dritte auf den

14. Dezember 1 8 7 7 ,
iedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfand»
objclle bei der ersten und zweiten Feil«
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungSwerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsvedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
LicitationSlommission zu erlegen hat, sowie
die Schähungsprotololle und die Grund-
buchSextracte lönnen in der diesgericht,
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Mötl l ing am 5ten
August 1877.

(3723—1) Nr. 5431.

Executive Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Reifnlz wird

belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Ernst

Faber (durch den Herrn Dr . Wenedltter)
die executive Versteigerung der dcm Iatad
Leostel von Belawoda gehörigen, geiichllich
auf 1515 f l . ö. W. geschätzten Realität kä
Herrschaft Reifniz nub Urb-Nr. 1321 be.
williget und hiezu drei FeilbietungStag-
satzungen, und zwar die erste auf den

20. O l t o b e r ,
die zweite auf den

17. November
und die dritte auf den

15. Dezember 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im AmtSlolale mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandreulilät bei dcr
ersten und zweiten Feilbietuug nur um
oder über cem Schützwerth bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse sowie daS
SchätzungSprotololl und der Grundbuchs-
Extract lönnen Hiergerichts eingesehen
werden.

K l. Bezirksgericht Reifniz am 5ten
Ju l i 1877.

( 3 6 0 3 - 1 ) Nr. 7472.

Relicitation.
Vom l. l . Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es fei wegen nicht erfüllter LicitationS-

bedmgnisse und zur Einbringung der dem
Josef Stare von Laibach laut McistbotS-
VercheilunMtscheides vom 25. Dezember
1869, Z. 8729, zugewiesenen Forderung
im Resldetrage per 199 st. 72 lr. sammt

! 5perz. Zinsen seit 7. Dezember 1871 weiter-
j lausend, die Relicitalion der dem Michael
Gorup von Marein gehörig gewesenen, im
Grundbucht der Herrschaft Prem sub
Urb.-Nr. 6 vorkommenden, auf 716 st.
geschätzten und laut FellbietungSprotololleS
vom 25. September 1869, H. 7041, von
Helena Gorup in Mareln erstandenen
Realltät auf Gefahr und Kosten der
Helena Gorup, resp. ihres Verlaßüber-
nehmerS Franz Gorup, bewilliget und zur
Vornahme derselben die Tagsatzung auf den

1 8 . O l t o b e r 1 8 7 7 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
Belsatze angeordnet worden, daß die
Realität hiebei auch unter dem SchätzungS-
werth: veräußert werden wird.

Das SchätzungSprotololl, der Grund-
buchSextract un) die LlcttationSbeomgmsse
tonnen hiergerichlS eingesehen werben.

K. l. Oijirlsgericht Adelsberg am
14. August 1877.

(3952—1) Nr. 4115.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Senosetsch
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der k. l. Finanz,
procuratur für Krain, in Vertretung des
h. NerarS, die exec. Versteigerung der dem
Anton Stcfanöic von Landol Hs.-Nr. 22
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaf»
Luegg »üb Ulb.-Nr. 155 vorkommenden
Realltät im ReassumierungSwege be-
williget und hiezu drei FellbletungS-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

20 . O l t o b e r ,
die zweite auf den

2 1 . N o v e m b e r
und die dritte auf den

22. Dezember 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Llcitationslommission zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprotololl und der
GrundbuchSextract lvnnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Senosetsch am
5. September 1877.

(2916—1) Nr. 4552.

Executive Feilbietung.
Zur Vornahme der efeculiven Feil-

bietung der auf 1600 fl. geschätzten Rea-
lität deS Josef Pcrlo von Parje Nr. 18,
3ub Urb.-Nr. 72 aä GulMühlhofen, wer-
den die Tagsatzungen auf den

19. O l t o b e r ,
20 . N o v e m b e r und
2 1 . Dezember 1 8 7 7

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem Schätzungswerthe wird hmlan-
gegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Feisttlz am 4len
Ma i 1877.
(4030—1) Nr. 7186.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

D»e mit dem Bescheide vom 31. Jul i
1875, Z. 4527, auf den I.Dezember
1875 angeordnet gewesene drltte ef«culioe
Realfeildielung gegen Johann Mehlinsel
von Vinomer wegen schuldigen 260 st.
50 lr. wird auf den

10. O l t o b e r 1 8 7 7
reassumiert.

K. t. Bezirksgericht Mottling am
24. Jul i 1877.

(4028—1) Nr. 7283.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. BezirlSgerlHie Mömmg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Martin
Ramuta von Mottling die exec. Verstei-
gerung der dem Josef Slogar von Bol -
dresch gehörigen, gerichlllch auf 2371 f l .
geschützten Hubrealllät Exlr . -Nr. 54 der
Sleuelgememoe Steindorf bewilliget und
hiezu drei FeilbietungS-Tagjatzungen, und
zwar die erste auf den

10. O t t o b e r ,
die zweite auf den

9. November
und die dritte auf den

12. D e z e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags oon 9 bis 10 Uhr,
im Amtslolale mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealuät bei der
ersten und zweiten jjelllmluug nur um
oder Über dem SchähungSwerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LlcltatlonSbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Ulcllam vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
^icilalionstomlnijsion zu erlcgen yat, so-
wie daS SchatzungSprotoloU und der
GrunobuchScxlract können m der hler-
gerichllichcn Registratur eingesehen werdm.

K l. Bezirksgericht Mötllmg am
26. Jul i 1877.

(3606—1) Nr. 7689.

Grecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirlsgerichte AdelSveru
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Matthäus
Medica die erec. Feilbielung der dem
Kaspar Vidrich von Dorn Nr. 47 ge-
hörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte be»
legten und auf 316 fl. geschützten Realität
Urb.-Nr. 334 2cl AdelSberg M o , 55 fl.
61 lr. bewilliget und hlezu drei Fell-
bietungstagslltzungen, und zwar die erste
auf den

1 9 . O l t o b e r ,
die zweite auf den

20. November
und die drltte auf den

20. Dezember 1 8 7 7 ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormittags
hlergerichtS, mit dem Beisätze angeordnet
worden, daß die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten Feilbietung aber auch unter dem-
selben gegen sogleiche Bezahlung hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, das Schz,
tzungsprotololl und dcr GrundbuchSextracl
lönnen hiergelichts eingesehen werden.

K l . Bezirksgericht Ndelsberg am
18. August 1877.

(3877—2) Nr. 16,086.

Bekanntmachung.
Vom l. t. Mt.-dclea. VczirlSgenchtt

Lalbach wird der unbekannt wo bcfmd'
lichen M a r g a r e t h I a r c oon GabM«
belannt gemacht:

Es habe wider sie Johann R M
von Ualbach (durch Herrn Dr. S a M )
die Hypolhelarllage äs prasg. 12. "">>
1877, g . 16,088, peto. 630 fl. s°"°"
Anhang eingebracht, worüber die T»s'
satzung auf den

16. O l t o b e r 1 8 7 7 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dlin
Anhanae des 8 29 a. G. O. angeordn«
und ihr Herr Dr . Munda, Advokat l"
Laibach, zum Kurator aä acwm »"'
gestillt und ihr dcr Klagsbescheid zllgestcl"
wurde.

Dessen wird dieselbe zu dem <i>w
verständiget, daß sie allenfalls zur re<tM
Zeit selbst zu erscheinen oder sich ei!'«"
andern Sachwaller zu bestellen und a M
namhaft zu machen habe, widrigen'
diese Rechtssache mit dem aufliesttllte"
Kurator verhandelt werden wird.

«aibach am 13. Jul i 1877.

(3986—1) Nr. 5U3l.

Executive
Realitatcll-VcrsteineruO

Vom l, l. GczirlSgerichte Krainbuli
wird belannt gemacht: >,

Es sei über Ansuchen deS Paul Kltt<"
(durch Herrn Dr. Mcnclnger) die execB»
Versteigerung der dem Franz Mar l "^
von Piula gehörigen, gerichtlich auf 9 ' ^ '
geschätzten, im Grundbuche der Hc>rsch»>
6ag «ub Urb.-Nr.40, Rctf.-Nr.24/ll 0"'
lammenden Realität bewilliget und W"
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zw"
die erste auf den

19. O l t o b e r ,
die zweite auf den

19. November
und die drltte auf den

20. Dezember 1 8 7 7 , ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,'"
der Gerichtstanzlei mit dem Anhange a^
geordnet worden, daß die Pfcmdrealitiit t>
der ersten und zweiten Feilbietung nur u
oder über dem SchätzungSwcrlh, bei °
dlitt:n aber auch unler demselben hinla
gegeben werden wird. ^

Die licitationsbedingnisse, worn«"
insbesondere jeder Vicitant vor genwchlt
Anbote ein lOperz. Vadmm zuhanden v
^lcitationstommission zu erlegen hat, >.
wie daS SchätzimuSprototoll und
Grunobuchsefl,act tülmcn in der °>
uenchll'chen Registratur eingesehen wc^

K. l. Vezirlsu'.richt SraintmrS
25. August l«?7.

( 3 8 5 9 - 1 ) Nr 5 ^

Executive
lUom l. l. BeziNogcrichle Üüla "

delaünt gemacht: ,iü
ES sei über Ansuchen dcS il l l" j ,

B a r l i i aus Klischee die ezec. 2 j ^ c
gcrun^ der dem Andreat« Olireia " U ^ . ^
«ehürigen, yerichtl'ch aus 1660 fl. H , H
ten. sub E in lage-Nr . 9 S». G- ^ ^ l
vorkommenden Realität bewill igt ^
hlczu drei FeilbictungS-TagsatzuGen,
zwar die erste auf den

2 2 . O t t o b e r ,
die zweite auf den

2 1 . November
und die dritte auf den

2 1 . Dezember 1 8 7 ? ^ ^
jedesmal vormittags von 11 bls , ^ e
in der Gerichtslanzki mit dem «" "^ l
angeordnet worden, daß die P s " ' , ^ ^
bei der ersten und zweiten »".«,ectb
nur um oder über dem Schätzung» ^ü
bei der dritten aber auch unter " «
hintangegeben werden wird- ^ M

Die LicltationSbedlngnlfse, ' ^
insbesondere jeder «icitant vor ge" ^
Anbote ein lOperz. Vadium zuy°" ^
vlcltatlonslomm'ssion zu erlege« y°^i>d
das SchätzungSprotololl und ^ M '
buchserlract künnen in der o»
lichen Registratur eingesehen wer ^ "

«. l . Bezirksgericht M a l °"
August 1877. l



1869
(3881-3) Nr. 16,548.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

, Vom s. t. städt..dcleg. Bezirksgerichte
m Llllbach wird belaunt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l . Finanz-
Procuralur in Lalbach die mit Bescheid
vom 17. Oktober 1876, Z. 13.568, be-
wlU'ate, auf den 16. M a i l877 angeord-
net gewesene jedoch von amtswegen sistierte
orilte erec. F,ilbietung der der Maria
" ' z u von Igglack gehörigen, auf 130 ft.
7"k"heten Realiläten Dom.<Nr. 149 und
U)0 acl Sannegg von amlswegen reassu-
mlert und zur Vornahme derselben die
Taysatzunutn auf dcn

10. O l t o b e r ,
1 1 . November und

^ « , . . . Dezember 1 8 7 7 ,
vormltt^s von 10 bis 12 Uhr. hiergerichts
M't dem früheren «..hange angeordnet.

°m?0 I u . i i " ? " " " ^ " ^ ^ " ^ " '
(3869—3) Nr. 16,716.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Bom l. t. slädt..c>clc^. tttcznlö^erlchte
ln Lalbach wird <m Nachhange zum dies»
gerichtlichen Cdicle vom 15. Dezember
" 7 6 . Z. 26,691, bekannt gemacht:

Es seien über Ansuchen der Theresia
v°lz von Laibach, durch Dr . Sajovic,
°'t mit dem Bescheide vom 20. Fedruar
1877, Z. 4832, sistierten exec. Feilbittun.
»en der dcm Franz Zadnllar gehüligen, im
Grundduche Thurn 8ud Urb..Nr. 1 l vor«
kommenden Realität im ReassumierungS-
Wege auf den

6. O l t o b e r ,
7. N o v e m b e r und

12. Dezember 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Ub/,
hiergerichtS mit dem flüycrn Anhange an-
geordnet worden.

K l, ftädt.-deleg. Bezlrlsgericht Lai.
bach am 26. Ju l i 1877.

( 3 9 3 3 - 2 ) Nr. 3479.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l . l . Ittcz,rlsgenchl<: Oberlalvach
wiro bekannt gemacht:

<lS sei über Ansuchen der l. t. Finanz-
Procuratur, now. deS h. Aerars, die exec.
Versteigerung der dem Josef Marusl i von
Vderlamach sir. 179 gehörigen, gerichtlich
auf 1550 fl. ueschützien. im Grundbuchc
t>er Hc.rschaft Loilsch sud lo i . 355, Rclf..
^ir. 756, l lrb.'Nr. 2tt7, aä Gut Tscheple
" imf. .Nr. 15 und aä Gut Strobclhof
^kclf..Nr. 3 ' / , vorkommenden Realiläien
sammt An- uno Zugehllr wegen aus oem
NuchlanoSauSwclie vom 23. November
l8?5 sHuld.gen 109 st. 16 tr. im Reassu-
lnierungswege bewilliget und hlrzu drei
oeilbietungs-Tagsatzun^en, und zwar die
"sie auf den

9. O l t o b e r ,
bie zweite auf den

9. N o v e m b e r
und die dritte auf den

1 1 . D e z e m b e r 1 8 7 7 ,
iedeSmal von 9 bis 12 Uhr vormittags,
!n dcr Gerichtslanzlei mit dem Anhange
cmg-o.dnct worden, daß die Pfandrcal.tüten
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schähuügswcrth,
bei der dritten Feilbictung aber auch unter
demselben an den Meistbietenden hintan-
Neqeben werden.
. Die LicitationSbedingnisse, wornach
msbesondere jeder Licitant vor gemachtem
^"l)»te ein wperz. Vadium zuhanden der
Ucttatlonslommission zu erlegen hat, die
^ch°<zun^protololle sowie die Giund-
UchSeftracle können hicrgerichtS eingesehen

dab ^ ^ " " " ^ ' " l ^ bekannt gemacht,
m« die FeilbittungS^ublilen für Jakob
"carusii und Maria Lunder. verehelicht
N " . e Viams.e, Maria Murusi i von
l ^Uaibach zuhanden dcS am 5. März
rusU l, ^ ^ ^ bezüglich der Maria Ma-
Lraiu ^ " " ? bestallten Kurators Herrn
lveldm. " ° " Oberlaibach zugestellt

am 9 . Iu^^H«e l i ch l Obellaibach am

(3737—2) Nr. 4778.

Rcassumierung
dritter erec. Feilbietung.

Vom f. t. Bezirksgerichte Wippuch
wird belannt gemacht:

Es sei zur Einbringung der BlaS
Voüöa'schcn Forderungen per 188 fl. 51 kr.
sammt Anhang die mit dem Bescheide
vom 10. März 1877, Z. 1610, angeordnet
gewesene, jedoch mit dem Bescheide vom
12. Ma i 1877, Z 3055, bis auf weiteres
sistierle dritte exec. Fellbielung der auf
2«0 st. bewertheten Realitäten des An-
dreaS Ulmar von Ustja »ä HaaSberg
tom. L, MF. 47, 195 und 197, und der
Realität des Michael Sl ib i l von dort aä
HaaSberg tow. 0, W . 11, im Reassu-
mierungSwege auf den

13. O l t o b e r 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgericht« mit dem
tt.ihanqe angeordnet worden, daß obige
Realitäten hitbcl nvlhigenfalls auch unter
dem Schützwtlthe an den Meistbietenden
yintangegcvm werden.

K. t. Be irtsgericht Wippach am 9ten
August 1877.

(3977—3) Nr. »237.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Bum l. l. OczlrlSgcnchll itra.lwurg
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Simon
Zupan von Waisach (durch Herrn Dr.
Mencinger) die exec. Versteigerung der
dem Andreas A l l rn von Mlchelstmen
gehörigen, gerlchll'ch auf 990 f l . geschah,
ten, im Grundbuche der Herrschaft M i .
chelstelten nub Urv.-Nr. 69, Einl. 'Nr. 1314
vollommel.den Rcalllät wegen schuldigen
150 f l . s. « . bewilliget und hiezu drei
Feilbietunqs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

1 1 . O l t o b e r ,
die zweite auf den

12. November
und die dritte auf den

13. D e z e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schützungswerth, bei der dritten
aber- auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die «lcltatlonSbedlngnisfr, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badium zuhanden
der Licitationstommisston zu erlegen hat,
sowie daS SchätzungSprototoll und der
GrundbuchSextracl tonnen in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Kralnburg am
2 1 . I . l i 1877.

(3742—3) Nr. 4653.

Neuerliche Tagsatzungen.
Vom l. l . BezirlsgcllHtc Slc,n wird

hiemit belmnt gemacht, daß über «nsuchen
des D r . Johann Slarja. als RechtSnach.
folger dcS Sigmund Sl^ i ja (durch Dr.
Supan,) gegr., Georg und Michael Tcran
von Nasowilsch de mit oiesgerichllichem
Bescheide vom 2. Ma l l. I . , Z. 2385,
wegen schuldigen 987 ft., abzüglich bezahlter
420 ft., bennll'gten »nd mit dem Reassu
mierungsrechlc Wcrlen exec. Feilbielungs«
Tagsatzungen der gegnerischen, im Grund-
buche Gut Thurn unter Ncuburg 8ud
Urb.-Nr. 93/1 vortommcnden, gerichtlich
auf 2268 ft, ferner der im Grundbuchc
Her-schaft Egg ob Krainburg 8ud Rclf.»
Nr. 181 vorkommenden, gerichtlich auf
860 f l , sowie jener im Grundbuche Eom-
menda S t . Pcler nud Urb.-Nr. 73 vor-
kommenden, gerichtlich aas 400 ft. bewer-
lheten Realitäten neuerlich auf den

12. O l t o b e r ,
13. November und
12. Dezember 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichti! mit dem Gemerlln rcassumierl
wurden, daß obig: Realitäten bei der
ersten und zweiten Fellbielungs-Tagsatzung
nur um oder übec dem SchätzungSwerlh,
bei der dritten aber auch unter dem-
selben an den Meistbietenden hintangege-
ben werden.

K. l. Bezirksgericht Stein am 24ften
August 1877.

( 3 6 3 9 - 3 ) Nr. 7213.

Executive Feilbietun«.
Bon dem l. l. VezirlSger.chte G>oß-

laschiz wirb hiemit bekannt gemacht:
OS sei über das Ansuchen deS Ma-

thiaS Perjalelj, von Untetlaase, Bezirk
Reifniz, gegen Johann Zadnil oon Nowipol
wegen aus dem Vergleiche vom 7. April
1876 schuldigen 76 st, b. W. c. 8. c. in
die erec. öffentliche Versteigerung der dem
lehtern gehörigen, im Grundbuche kä
Orlcnegg tom. I I I , lol. 116, uud Urb.-
Nr. 220 ' / , vorkommenden Realität, im
gerichllich erhobenen SchühungSwerthe von

480 ft. 0. W., gewilligil und zur Bor-
nahme derselben die FeilblelungS-Tag-
sahungen auf den

6. O l t o b e r ,
8. N o v e m b e r und
6. Dezember 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, im hie-
sigen AmtSlolule mll dem Anhange bestimmt
worden, daß dle feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fe.lbietung auch unter
dem SchützungSwerlhe an den Meistbieten.
den himangegeben werde.

Das SchützungSprotololl, der Grund«
ouchsertract und die LicilationSbedingnisse
lünuen be» diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSslundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlajchiz am
20. August 18??^

(3,30—3) Nr. 4844. !

Executive Feilbietung.
Bom dcm l. l. Bezirksgerichte Wlppach

wird hlemit belannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen des Herrn

Eugen Mayer von Wippach (durch Hcrrn
D r . Deu) gegen Franz Kodela Nr. 84 von
Budanje wegen aus d?m Urtheile vom
24. August 1876, Z. 4886, schuldigen
23 fl. 95 kr. ü W. c. 8. c. in dle erec.
öffentliche Versteigerung der dem lctzlern
gehbrlgen, im Grundbuchc der Herrschaft
W'ppach ww. V I , p ^ . 3 1 , 34 und 473
vorkommenden Realllüt, im gerlchtlich er»
hobenen SchätzungSwerthe von 768 ft.
i l. W., gewllliget und zur Bornahme der-
selben die tzellbietungS-Tagsuhungen auf
den

13. O l t o b e r .
13. N o v e m b e r und
15. D e z e m b e r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichlS mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbielung auch unter dem
Schätzungswcrthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

DaS SchätzungSprotololl, der Grund-
buchScftract und die LicilationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtestunden eingesehen werden.

». l . VezirlSgericht Wippach am «ten
August 1877^

(3727—3) Nr. 4843.

Executive Feilbietung.
Bon dem l. l. Bez.rlogellchle Wlppach

wild hiemit belannt gemacht:
ES sei über daS «ns^chen deS Herrn

Eugen M«Ycr von W'ppach (durch Herrn
Dr . Deu) gegen Peter, ,csp. Andreas
Eurl von Vudllnje Nr. 85 wegen au«
demZahlUl'gbbefeylevom 16. «ugusl 1874,
Z 4^97, schuldigen 10l ft. 0 W. e. «. c.
in die ercc. öfsmlttche Berstcigerung dcr^
dem lttztcren gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Wippach toiu. V I , pkß. 434
vorkommenden Realilü!. »m gerichtlich er-
hobel-.en SchätzungSwerche von 323 ft.
40 lr. 0. W., gewilligct und zur Vor-
nähme derselben die Feilbielunge - Tag-
satzungen auf den

13, O l t o b e r ,
13 N o v e m b e r und
12. D e z e m b e r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichlS mit dem Anhang bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbielung auch unter dem Schü-
hungswerthe an den Meistbietenden Hinlan-
gegeben werbe.

Das SchähungSprolololl, der Grund-!
buchScftract und die Licitalionsbldinanisse
ltinnen bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen AmtSstunden eingesehen werden.

K. l. VezlrlSgericht Wippach am 8ten
August 1877. « " ^ " ,

(2805—3) Nr. 3580.

Uebertragung erecutiver
Realitäten-Versteigerung.

Bom t. l . VeziilSgeiichle Obcrlalvach
wird bekannt gemacht:

ES sri über Ansuchen der l. l . Flnanz-
procuratur sür Kram, in Vertretung des
hohen l. l . AerarS, die exec. Berfkigeruna.
der dem Johann Dormiö oon Palu Nr. 15
gehörigen, gerichtlich auf 5110 f l . geschah-
ten, im Glundbuche der Herrschaft Fleu-
denchal Lud tom. V. lo l . 393, Rectf.-
Nr. 132 vorkommenden Realität sammt
An- und Zugchor wegen auS bcm exec,
intabulierten SteuerruckilllndS - AliSw ise
vom 16. Ollobcr 1875 schuldigen 07 f l .
77 lr. c 8. c. bewilliget und hiezu im
UebertragungSwege die einzige Feilbie,"
lungS-Tagsatzung auf den

10. O l t o b e r 1 8 7 7 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in dieser
GerichlSlanzlci mit dem «l hangt angeord-
net worden, daß die Pfandrealilät bei
dieser Feilbiclung auch unter dem Schil-
hungSwerthe hintangegeben werden wird.

Die iiicitationsbedingnifsc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10oerz. Badium zuhanden der
LicitationSlommifsion zu erleben hat, so-
wie daS SchätzungSprotololl und der
GrundbuchSextract lvnnen in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Unter einem wird den unbekannt wo
abwesenden TabulargläubiZ/rn Balentin
Mavc von D>asch;c>. Gcorg Persin von
Greg, Anno DormiK von Hr ib , Ialob
Korcnöan und Johann Kovac von P >lu
sowie Primus Leben von Franzdolf und
ihren eber.fallS unbekannten ErbS- und
Rechtsnachfolgern belannt gemucht, daß
die für sie bestimmlkn Recilfeilbielunge»
rubriliN ihrem uä ucwm besleUtc» Ku-
rator Franz Ogrin von Oberluibach bc«
Händigel wcrden.

K. l, Bezirksgericht Oberlaibach am
5. Juni 1877.

(3580—3) Nr. 3368.

Erinnerung
an A n d l e u S , A n t o n , H e l e n a ,
M a r i a und V a r b a r a K a p u S und
deren allfälligc Erbt! und RechlSnuch-

folgcr.
Bon dem l. l . VezirlSgcrichte Nud-

mannsdvtf wird den Andreas, Aoton,
Helena, Maria und Barbara KapuS und
leren allfalligen Erbcn und Rechtsnach-
folgern, unbekannten Aufenthalles, hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Mathias Pessial von Sleml,ilchel
(als Machthaber deS Anton Toman von
Trieft) sud piAvs. 17. Auglist 1877,
Z. 33s>8, die Klage i>cw. Elsitz^m>j der
«enlitäten: Dienstag der V. Reihenwoche
Eftr.-Nr. 26, lc,1. 305; Donnerstag der
V. Reihenwoche, fol. 32!), und Erzplatz
IN. l , Nr. 37, jo l . 709 deS Vrrgvucheö
Sleinbüchel, und der Beljährt, und Er-
loschenertlärung der darauf haftenden Sutz-
Post eingebracht, wvliiber zur mündliche»
Behandlung dieser Rechtssache die Taij«
satzung auf den

12. O l t o b e r 1 8 7 7 ,
früh 9 Uhr, hlergerichtS angeordnet wurdc.

Da der AufclilhultSort der Gelluglcü
diesem Gerichte unbetalmt und dieielbrn
vielleicht auS den t. l . Elblcmdeu abwe,end
sind, so hat man zu ihrer Bertntung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Heirn
Albert v. »apu5 von Steit.llüchel ulS
Kurator u<1 z^wm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dcm
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter dlstcllcn und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt lm
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgcstclllcn Kurator
nach den Vestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt wird und die Gellagttu,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Kurator an t.ie
Hand zu geben, sich die aus emcl V " .
absäumung entstehenden Folgen selbst l,c<z^
messen haben wcrden. «««dolf u»l

18. August I«??-



1870
Ein

militärfreier Commis,
welcher in der Manufacture und Spezereibranche
vollkommen bewandert ist und dem gute Re°
ferenzen zur Seite stehen, wünscht in einem
ähnlichen Geschäfte hier oder auswärts placiert
zu werden. (4065)

Gefällige Anträge erbittet man unter der
Chiffre „ ^ . <2. l « . " poste restHute Laibach.

Feinstes Dreher-Bier,
'/,« Liter 9 lr., '/, Liter 13 kr..

echter, guter Nnterkrainer Wein,
',< Liter 9 tr.,

e^ler. guter De^erreiHer. Mlir^ec8^ol^er.
'/< Liter 14 lr.

(4062) 3 - 1 Achtungsvoll

üllkK'tin 8t<M«5,
Restaurateur im Hotel „Stadt Wien."

Sogleich zu vermiethen
in Uuterschischla an der Klagenfurterstraße

ein Wohnhaus,
bestehend aus 'j Fimmern, Küchen, Nebenlola-
litaten und Keller, sammt Garten und Acter.
s4064) 3 1 Ein

geräumiges Mngazm
neben dem Mauthanse der Klagenfurterstraße.

Näheres in der Expedition dieses Blattes.

Neue AuMügel
mit sckönem Ton als auch überspielte Klaviere
sind billig zu verlause» bei

Mg. Kumpel.
(3972) 3—2 Rathausplatz 10.

HilW
I n Uaibach auf frequentem Platz

ist ein für jedes Geschäft geeignetes Haus
nebst hübschem Garten unter sehr günsti-
gen Bedingungen aus freier Hand zu
verlaufen. (4061) 2 - 1

Näheres in F. Müllers Annoncen-
Bureau, Laibach, Herrcngasse 6.

ller neuesten Metnolle
werden schmerzlose Zahnoperationen, nicht wie
bisher mit Chloroform»Narlose, sondern unter
Einfluß des außerordentlich angenehm wirkenden

vorgenommen vom (!i944) 3—3

an der Hradeczll,brücke Älr. 2.

Mal)präparate
(4003) 6 - 1 von ^s . H o t t ' ,
l. l. Hoflieferant von allen Souveränen Europa's

und seiner Heiligkeit dein Papst, sowie

Malzbonbons
in Packeten zu 10 lr.. verkauft

U. Pleeoll.
Apotheker, Nienerstraße, Laibach.

Schmerzlos

l bMr.?^."n^.^n^hl.«en^aNen best.
Haritrßlireiiflft»«..

: ^>» ««»' . .^ °H»Ä.'i N

Dr. Hartmann.
^, . , . Mitglied d« n,«b. ssacultäl
Olb..«lnfialt Nlcht mehr Hab«bur«ergasse. sontern

Wien. Stadt. 3eiler«a«e «r. N.
»uch Hautausschläge, Slrl^ur«,,. I » l n l „ v«!

rr»no>,. Ble,chsucht, Unstuchtbarleit. Vollu»!n„,n
lffanneflaeliwJiche,

cbenso, ol iu» »n »ul»u«1<l«n oder zu brenne»,

V i l t s l i ch dieselbe Äehand lung . Vtrengfle
Discretion verbürgt, und werden Medicament«
auf Verlangen sofort eingesendet. (?) ?!»

Austage: 45,000.
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MWOOn

000^9^ :2öoijnK

^H<H ^ l ) / ^ ß « 1 N>* womit ein Mann bis 50.M K>l°

4l!l^7N. X^ ll^NNfissls^N Drnct ausüben kann. in neuester^
M^ l lN <Ĥ  v!/vß^l.^ß!^ß^ bester Construction, liefern "I w

,^z, , . l f̂  ss schicdenen Gröhen unter Garantie "
(Keltern), Gute - illustrierte Beschmbung

franco und gratis — (:jl>59) ^

PK. H>i»>tHrtll H^^UMP., Maschinenfabrik, H r^nKtUl t H ^ l .

„Pester VersichemW Anstalt."
Bermögensstand am 3 1 . Dezember 1876 . . . f l . 5.451,80?'^
bezahlte Schäden seit dem Bestände des Institutes

bis 1876 fl. 16.013,244'^

Die Hauptagentschast für Krain und Untersteiermark empfiehlt sich für Versicherung
auftrage gegen

Feuerschäden, auf das Leben nnd für Spiegelgläser
gegen Bruch.

Insbesondere ladet sie zur

UM^ Wenmlrrsichn ung -WE
höflichst ein. ,^„

Die „Pester Versicherungsanstalt" versichert auf das Leben nach diversen p " ' " ^ >
Combinationen: aus den Todessall, den Erlebensfall (Kinder» oder Aussteuerversichcnmli) '
auf Pension oder 3icnte. .̂

Die Hauptagentschaft in Laibach ertheilt bereitwilligst die erwünschten AllslliilU»» '
Prsspecte und Tarife. ^Fraiix Dfl-ciiili,

Hnreall der Hauptagrlltschast in Kailiach, tlougrcßplalz Ur. 14, U. Slo^>

Frans'sche

Lebens-Essenz,
allgemein belanntts HanSmittcl. »virlt ans
gezeichnet gcgen die ineislen Kianthrilen, I n
Flaschen î  w lr.

llm Fälschungen zn vermeide», wird je^e
Flasche meinen Nc-men i>n Olafe eingeprägt
haben und begleiiet seiil von e in^ genauen Äc>
schreibung in deutsch»r und jluurnijcher spräche,
die mit meiner schlchmarle versehen ist.

G. Piccoli,
Äpotheler ., znm E n g e l " , ^ l « n « r » t r a » » « ,

<^ « I» « l >>> «

Krantlieiten
l^ÄNN6880liwäolio.

l»«ll»<i<»,,<„, ll,»^»r<»l>r« ««<»»«« söhne
scharfe ^mspl'chimn), »>>»>'»>»«!'»«'>»««»'«><!»»,
«) I»l>llltl«< >»« <>l<»»0l»«<ln^, >>,»»<»»««!»>
'»^ll l j i jc«, we,II, „och <l> uei'nlu'l, icr,c, <il«'l»t,'
>»«><„««»' »'>»,»«, Vltnstruallon« > .«rsmpf«,!
finden oh»e Vcius^stürilnss n»s dic Innflesle Weise
durch Anwendiinss hllmUoplUliiichsi Äüücl erslan»»
lich r»»><̂ >>« > ,d D»»«!<o»»1̂  l lsol l„,>ls.

Die Llln!la<i,!,uis» vieler la„!cnd ,,>Ucllich Ge>
heilter sprechen ocullich für diele jegenöleiche <i>lr»
method«,

Vehandliinss auch lirieflich. Medicamente werden
a,,f Vellansstn ilberschickt. !

I>r. IJ. JTCriiat, I*eat. I
Zn»«,l»bl«r<,ass« «Ä.

Dasülbst !ft ,,< bezirhf» das beriihnüe sür ^cder»
mann >lnentbcl>r!iche Büchlein ,,»»>»' X«»ll,,t>
l , l l s „ " ; es dielet «elehrmiss iider Oelchlechtöver.!
hälünsse, Iiissei'dsünden. Impotenz ,c,, enihnlt ein^
sichere« Schohmitlel ss^en ?l!is!e,l„nii ,c. Vrels L fl,!

(3989—2) Nr 6656.

Kuratorsbestellung.
Vom gtfertigten t. l . Vezirlsgerichle

wird bekannt gemacht, und zwar im Nach-
hange zum diesamtlichen Edicte vom 24slen
«lugust 1877, Z . 6023, daß für den un-
bekannt wo befindlichen Tabulargläubiger
Andreas Zumer sowle dessen allfiillige
Rechtsnachfolger Herr D r . Burger, No-
votat in Kralnburg, al^ Kurator aufaestellt
wurde und demselben die llr Odigen
eingelegte FellbietungSrubril zugestellt wor-
den ist.

K. l . VezlrlSgericht Kralnburg am
19. September 1877.

(3976—3) Nr 6652.

Kuratorsbestellung.
I m Nachhange zum dleSamtlichen

Edicte vom 19. J u l i l . I . , Z. 5172. wird
delannt gemacht, daß den unbekannt wo
befindlichen T^bularglüubigern Lukas und
Johann Moönl l , dann Helena, Theresia
und Josef Kanbui und ihren ebenfalls
unbekannten allfälligen Rechtsnachfolgern

! Herr D r . Vurger als Kurator ad actuiu
aufgestellt und demselben die für sie ein-
gelegten FeilbletungSrubrllm zugestellt
wurden.

! K. k. Bezirksgericht Kralnburg am
19. September 1877.

(3965—3) '̂ i r. ^ '

Kuratelsverhängul!^
Das l . l. Landesgericht ttaibachH

mit Beschluß vom 11 . August 18?7,H"
7166, über MarluS Smulauc von ^ ,
Nr. 10 wegen BllldstnneS die K""
zu verhängen befunden, und eö wurde 0 .̂
felben Johann Smulauc von P""
Nr. 3 zum Kurator bestellt. , .s z

K. l . Bezirksgericht Madman««""

am 4. September 1877.

(3987—3) Nr. 66bb'

Kuratorsbestellung.
Bom gefertigten t. l. B e z i r l o g H

wird im Nachhange zum dieSamtlH
ttdlcle vom 25. August l . I . , Z. " ^ ' ,
bekannt gemacht, daß für die unbel«"
wo befindlichen Taoulargläuviger, ^ <
zwar für Gertraud Teran geb. HavS, H
Gregore und Josef Gregoriö, sowie 0«
allfällige Rechtsnachfolger Herr Dr . ^
gcr, Advokat ln Krainburg, alS KUl ^
aufgestellt wurde und demselben t»e >
Obige eingelegten Ftilbietungsrubrilel'
gestellt worden sind. .g!

K. t. Bezirksgericht Krainburg
19. September 1877. ^

(3378-3) Nr. 6 ^
Kuratorsbestellung. ,̂<

Vl»m gefertigten t. t. B e ^ l ^ H l »
wird im Nachhange zum dieeaM ^ ,
Edict« vom 21. Jul i l. I . , s . ,,sto°l
bekannt gemacht, daß für die unt" ^ ,
wo befindlichen Tabulargläuvisel-.^«,
zwar für Matthäus, Katharina, U» ,l,
Anton, Ursula, Regina, Maria U""^,
dann Vartholmä Ieröc, Ialob Ä e g ^ l i ,
tholmä Podjed und Katharina ^ , < l
sowie deren allfüllige Rechtsnaa?! ^, ^
Herr Dr . Burger, Advokat in K " " ^ !
als Kurator aufgestellt wurde u»o « ^
selben die für Obige emgeleglen .
bletungSrubrilen zugestellt worde" > ^

K. t. Bezirksgericht Krainb""

19. September 1877.

(3983 -3 ) N l . 66^

Kuralorsbcstellun^,
Vom gefertigten l . l. « 3 « ^ ^ ^

wird im Nachhange zum dies° ^ ,
Edicte vom 10. August l. 3-, ^ f t l " '
belülmt gemacht, daß für die " " ^
wo befindlichen Tabulargli lubtge^l.
zwar für Ursula Hoöevar aec». ̂  ̂ ü
Ursula Kocevar, Gertraud 0 ^ , " , ^ ^
Katharina Hoieoar geb. Icreb, 1°' Wl
allfüllige Rechtsnachfolger H ^ " ^ra>,
ger, Advokat ln Krainburg, at° ̂ ^ >>
aufgestellt wurde und demse'v" ̂ ^zl
Obige eingelegten FeilbietungSlU"

gestellt worden sind. ^«blirS "
K. l . Bezirksgericht Kcain""«

, 19. September 1877. ?

»luck und V e ^ I ^ 7 l . I , . v. « le ln»ay« H Feb. « « « b e l g . '


